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Bauliche Maßnahmen

Öffentliche 
Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung findet am 

Montag, dem 26. November 2012, 
um 18.30 Uhr in der 

Gaststätte „Elbklause“ 
in Niederlommatzschstatt. 

Die Tagesordnung wird eine Woche vorher
in den amtlichen Schaukästen bzw. im 
Internet unter www.diera-zehren.de 

(unter Bürgerservice –Amtliche Bekannt-
machungen) veröffentlicht. 
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Erinnerung an Einladung zur  Vorbereitung 775 Jahre Nieschütz und 
20 Jahre Sächsischer Gebirgsverein Nieschütz e. V.  im Jahr 2014

Interessierte und engagierte Bürger, die mitmachen möchten, um diese
Jubiläen zu gestalten, sind herzlich eingeladen, ihre Gedanken und Vor-
stellungen einzubringen.

Wann: am Mittwoch, 14.11.2012
Ort:                  Reiterhof Schmidt, Nieschütz

Beginn:        19.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Sie!

Carola Balk, Bürgermeisterin
Helmut Garbitz, Vorsitzender 

Sächsischer Gebirgsverein Nieschütz e.V.

BAU ZAUNANLAGE Kita Nieschütz: Die Fa. Zocher, Garten- und Landschaftsbau Za-
del, baut eine neue Zaunanlage. Die Fertigstellung ist für Anfang Dezember 2012 geplant.

RADWEG „MEIßNER 8“: Zurzeit läuft in Schieritz der Bau der „Meißner 8“ (1. Ab-
schnitt: Anbindung Piskowitz –Wiesenweg, 2. Abschnitt: Schlossbrücke bis Wiesenweg).
Laut Ing.-Büro Müller Miklaw Nickel ist Ende November 2012 mit der Fertigstellung zu
rechnen. Damit erfolgt die Anbindung der „Meißner 8“ an den Elberadweg in Zehren. Die
Bauausführung erfolgt durch die Fa. STRABAGAG Meißen
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In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 22.10.2012 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Umbau, der Instandsetzung und der Moderni-
sierung des Wohngebäudes in Schieritz,
Schlossberg 1, auf dem Flst. 228a der Gemar-
kung Schieritz zu.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 119-10/2012
Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage
zum Ersatzneubau eines Einfamilienhauses auf
dem Flst. 18 der Gemarkung Keilbusch zu.
Abstimmungsergebnis: 12 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung, 1 Befangenheit

Beschluss-Nr.: 120-10/2012
Der Gemeinderat stimmt der Aufstellung der
Satzung über die Klarstellung und Ergänzung
des im Zusammenhang bebauten Ortes im OT
Roda für einen Teilbereich der Flurstücke 322
und 305/2 der Gemarkung Zschaiten, Gemein-
de Nünchritz, Landkreis Meißen, im Rahmen
der TÖB Anhörung zu.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung, 

Beschluss-Nr.: 121-10/2012
Der Gemeinderat beschließt die freihändige
Vergabe der Trockenlegung der nördlichen
Außenwand Kita Nieschütz an die Fa. Brumm-
Bau Meißen mit Gesamtkosten i.H.v. 
8 415,82 €. Die Finanzierung ist im Haushalt
2012 gesichert.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung, 

Beschluss-Nr.: 122-10/2012
Der Gemeinderat beschließt, die Bauparzelle
auf dem Flurstück 455/4 der Gemarkung Nie-
schütz mit 408 m² zum Preis von 69,00 €/m² zu-
züglich ESAG-Hausanschluss von 2,53 €/m²,
somit gesamt 29.184,24 €  an Herrn Reinhard
Lange und Frau Monika Wiedmann, Kalkberg
44 in 01662 Meißen, zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 123-10/2012
Der Gemeinderat beschließt, die Bauparzellen
Flurstück 385 und Flurstück 386 der Gemar-
kung Nieschütz mit insgesamt 949 m² zum
Preis von 45,00 €/m² zuzüglich ESAG-
Hausanschluss von 2,53 €/m², somit gesamt 
45 105,97 €, an Andrea Dora, Hofoldinger
Straße 14, 85649 Brunnthal, zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 124-10/2012
Der Gemeinderat beschließt, auf das gesetzli-
che Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 ff. BauGB, 
§ 16/17 DenkmalschutzG, § 27 SächsWaldG,
SächsNatschG, § 25 SächsWassrG für nachste-
hend aufgeführtes Flurstück zu verzichten:
1. Flurstück 22 der Gemarkung Schieritz, Nut-
zungsart: Gebäude- und Freifläche
Flurstück 128b der Gemarkung Schieritz, Nut-
zungsart: Zuwegung f. Flst. 22
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Amtliche Bekanntmachungen
Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:
1. Ortsteil Nieschütz

(Am Göhrischblick 1, am Parkplatz 
Gemeindeverwaltung)

2. Ortsteil Diera
(Dorfstraße, am Parkplatz gegenüber
Tischlerei Pärsch)

3. Ortsteil Zehren
(Leipziger Straße, an B 6 Busbucht, rechts
neben der Sparkasse und Fußwegaufgang
zur Kirche)

4. Ortsteil Niederlommatzsch
(Niederlommatzscher Straße, gegenüber
Gedenkstätte der Gefallenen des I. und 
II. Weltkrieges)

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der
Gemeinde, dies zu beachten.

Beschluss-Nr.: 114-10/2012
Der Gemeinderat beschließt, die Sondertilgung
i.H.v. 21626,15 € außerplanmäßig durch De-
ckung aus außerplanmäßigen Grundstücksver-
kaufserlösen vorzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 115-10/2012
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Dachgeschosserweiterung an ein vorhandenes
Wohnhaus auf dem Flst. 282/2 der Gemarkung
Nieschütz zu.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 116-10/2012
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum
Um- und Ausbau des Ober- und Dachgeschos-
ses sowie der Erneuerung des Dachstuhls auf
dem Flst. 113/3 der Gemarkung Zadel und dem
Antrag auf Abweichung zu.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 117-10/2012
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum
Neubau eines Carports auf dem Flst. 217/6 der
Gemarkung Nieschütz zu.
Abstimmungsergebnis: 13 Dafür, 0 Gegen-
stimmen, 0 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 118-10/2012
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum

In der Lommatzscher Pflege, wie auch in ganz
Sachsen, existieren zahlreiche Vereine, ohne
die ein vielseitiges und kreatives Zusammenle-
ben in der Dorf- und Stadtgemeinschaft nicht
denkbar wäre.
Sie übernehmen Aufgaben und wertvolle
Dienste für den Einzelnen und für unser Ge-
meinwesen. Ob in kulturellen, sportlichen oder
anderen Bereichen, ob Träger eines Kindergar-
tens, eines Motorradclubs, ob der Kaninchen-
zucht oder der Bewirtschaftung von Gärten zu-
gewandt – die Tätigkeitsvielfalt ist unbegrenzt.  
Die Vereine ermöglichen den Bürgerinnen und
Bürgern eine aktive und vielseitige Freizeitge-
staltung und sind auch sonst in vielen Lebensla-
gen zur Stelle.

Ein Verein bietet die Möglichkeit, gemeinsame
Interessen zu pflegen oder vereint mit anderen
einem guten Zweck zum Erfolg zu verhelfen. 
Für viele Vereine liegt deren Gründung schon
lange zurück und in der alltäglichen Vereinsar-
beit bleibt wenig Zeit, sich mit rechtlichen und
steuerlichen Neuerungen vertraut zu machen.
Zur Unterstützung der ehrenamtlichen Vor-
stände lädt das Regionalmanagement des 
LEADER-Gebietes Lommatzscher Pflege in
Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Landes-
kuratorium Ländlicher Raum e.V. 

am 3. Dezember 2012
um 18.00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr
nach Barmenitz in die Pension Zieger

(Barmenitz Nr. 1, 
01623 Lommatzsch OT Barmenitz)

zu einer Informationsveranstaltung ein. 

Frau Vater vom Sächsischen Landeskuratori-
um Ländlicher Raum e.V. informiert zu folgen-
den Schwerpunkten:
• Notwendige Aufzeichnungen im Verein
• Möglichkeiten und Grenzen zur Eigen-

erwirtschaftung
• Möglichkeiten zur Rücklagenbildung
• Umgang mit Spenden
• Gemeinnützigkeitsreform und Vereins-

rechtsnovelle  – Handlungserfordernisse
• Unwissenheit schützt vor Haftung nicht –

Haftung ehrenamtlichtätiger Vorstände.

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wir bitten Sie, sich bis zum 23. November 2012
beim Regionalmanagement Lommatzscher
Pflege, Neugasse 39/40, 01662 Meißen unter
Tel.-Nr.: 03521/404242 oder 
E-Mail: michaela.stock@wrm-gmbh.de 
anzumelden.

Einladung zur Veranstaltung „Professionell als ehrenamtlicher
Vorstand im gemeinnützigen Verein“
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Ketzerbach - Gewässerschau
am 06.12.2012 

Gemäß § 98 Sächsisches Wassergesetz wird
am Donnerstag, dem 06.12.2012, 9.00 Uhr  ei-
ne Gewässerschau des Ketzerbaches (Zöthain
bis Mündung) durchgeführt.

Treffpunkt: Zöthain, Zöthainer Straße, 
Brücke über Ketzerbach

Eigentümer und Nutzungsberechtigte haben
die Wege entlang des Gewässers für die Durch-
führung der Schau freizuhalten sowie das unge-
hinderte Betreten der Grundstücke zu gewähr-
leisten.
Die Eigentümer, Anlieger, Nutzungsberechtig-
te, Fischereiausübungsberechtigte und die Ver-
treter der anerkannten Naturschutzverbände
haben die Möglichkeit, auf eigene Gefahr und
Kosten an der Gewässerschau teilzunehmen. 
Mit Fragen und Hinweisen zum betreffenden
Gewässer bzw. Gewässerabschnitt wenden Sie
sich bitte an das Landratsamt Meißen, Kreis-
umweltamt, Tel. 03522 303 2364.

Einladung an alle Waldbesitzer des Forstreviers Meißen 
und Interessierte

Hiermit laden wir Sie herzlich zu einer Infor-
mationsveranstaltung in das Forstrevier Mei-
ßen ein.

Am: 21. November 2012
Wo: Forsthaus Kreyern

01640 Coswig
Forsthaus Kreyern 104

Beginn: Pünktlich 9.00 Uhr

Begonnen wird die Veranstaltung mit einer
Waldführung durch das Landeswaldrevier Mo-
ritzburg unter der Leitung des Revierförsters
Peter Wüstner. Während der  zwei- bis drei-
stündigen Führung erfahren Sie so manch Wis-
senswertes über das Revier Moritzburg. Wei-
terhin lernen Sie bei einigen Vorführungen
verschiedene Pflanzverfahren kennen, sehen
eine korrekte Baumfällung mit Motor- und
Schrotsäge, erfahren etwas über das in diesem
Gebiet früher weit verbreitete Handwerk der
Harzung und erleben eine Verkehrssicherung
mittels Seilklettertechnik.
Im Anschluss an die Waldführung erwartet Sie
auf dem Hof des ältesten Forsthauses Sachsens

in Kreyern ein herzhaftes Mittagessen am wär-
menden Lagerfeuer.
Gut gestärkt können Sie sich anschließend dem
reichen Informationsangebot widmen, welches
auf dem Forsthof vorbereitet wird.
So gibt es Vorführungen zu mobilen Sägewer-
ken, der neusten Motorsägentechnik und dem
effektiven Heizen mit Holz.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich bei der
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft
zum Thema Versicherungsschutz bei der
Waldarbeit zu informieren sowie zum Holz-
einschlag nach Mondphasen und zum Erwerb
von Motorkettensägenscheinen. Anschauliche
Informationsangebote, begleitet durch fach-
kundige Vertreter ihrer Zunft, gibt es auch zur
Jagd und zur Falknerei, ebenso zum jagdlichen
Bogenschießen.
Auch für die Kinder, unsere künftigen Waldbe-
sitzer, gibt es viel zu entdecken. So können sie
mit Pfeil und Bogen auf Jagd gehen.
An diesem Tag gibt es kein schlechtes Wetter
und somit wünschen wir Ihnen viel Spaß und
Freude.

Ennersch (Revierleiter)

Herbstwanderung des Sächsischen Gebirgsvereins Nieschütz e.V.

Zur Herbstwanderung am
Samstag, dem 27. Oktober
2012, der  allerdings zu einer
Winterwanderung wurde,
denn das Wetter war über
Nacht von Herbst in Winter
umgeschlagen, trafen sich Mit-

glieder und Gäste an der Bushaltestelle Löbsaler
Weg. Der Bus fuhr uns zur Elbefähre und wir setz-
ten nach Niederlommatzsch über. Hier wurden
wir von Sylvia und Holger empfangen, die die
diesjährige Wanderung organisiert haben. 

Die linkselbische Wanderung führte uns auf dem
Elberadweg nach Hirschstein. Unsere erste Rast
war ein uriger Brauhauskeller, wo wir uns Wein
und heiße Getränkte schmecken ließen. Der wei-
tere Weg führte uns durch Neuhirschstein auf den
Vorhof des Schlosses Hirschstein. 
Wir kehrten in den wieder gefundenen Gewölbe-
keller der damaligen Schlossbrennerei ein, der
sehr liebevoll renoviert wurde. Ein super Geheim-
tipp von Insidern. Während eines Glases Wein er-
klärte uns Frau Günther einen Teil der Geschichte
des Vorhofes des Schlosses und wie sie den heute
so romantischen Weinkeller entdeckten. 
Herr Winkler vom Heimat- und Förderverein
Hirschstein erläuterte uns sehr eindrucksvoll bei
seiner Führung die Geschichte über Schloss
Hirschstein. Wir wurden durch viele Räume des
Schlosses geführt. Mit viel Herz vorgetragen, er-
fuhren wir von der Geschichte des sagenumwobe-
nen Schlosses. Durch seinen Witz und Charme
brachte er auch die Widrigkeiten zur Erhaltung
des damals sehr gut ausgestatteten Schlosses rü-
ber, welchem sich der Verein verschrieben hat.
Auch im angrenzenden Park wurde die eine oder
andere Geschichte von den früheren Herrschaften

preisgegeben. Der alte Baumbestand lässt erah-
nen, dass dies früher ein wunderschönes Anwesen
gewesen sein muss.
Wir stärkten uns bei leckerem Essen im angren-
zenden Gasthaus „Waldblick“. Ein Bus fuhr uns
über Zehren wieder auf die rechtselbische Seite
nach Nieschütz. Ein wunderbarer, erlebnisreicher
Tag ging zu Ende. Nochmals ein herzliches Dan-
keschön an Sylvia und Holger für die Vorberei-
tung und Führung unserer einmaligen Herbstwan-
derung mit Laubfärbung und Schnee. 

Bitte folgende Termine vom „Sächsischen Ge-
birgsverein Nieschütz e.V“ vormerken:

8. Dezember 2012, 18.30 Uhr 
Weihnachtsfeier im Reiterhof 
(persönl. Einladung folgt)

5. Januar 2013, 13.30 Uhr
Winterwanderung

2. Februar 2013, 20.11 Uhr
Karneval im Kultur- und Sportzentrum

Weihnachtsfeier

Den ersten kleinen Winter haben wir ja nun in
diesem noch Herbst schon erlebt, dann ist es
nicht mehr lange und das Weihnachtsfest steht
vor der Tür.
Auch beim sächsischen Gebirgsverein Nie-
schütz laufen bereits die Vorbereitungen für das
Fest der Sinne. Um auf die schönen Stunden
einzustimmen, lädt der Vorstand des Vereines
alle Mitglieder zur diesjährigen Weihnachtsfei-
er am

08. Dezember 2012, 18.30 Uhr
im Reiterhof Schmidt in Nieschütz

ein. Es erwartet alle ein kurzweiliger und ent-
spannter Abend in geselliger Runde und die eine
oder andere Überraschung ist sicher mit von der
Partie. Viel Spaß und Unterhaltung, eine schöne
Adventszeit und ein geruhsames Weihnachtsfest
wünscht der sächsische Gebirgsverein Nieschütz.

Hinweis der Gemeindekasse

Am 15.11.2012 ist die letzte Vierteljahreszah-
lung der Grund- und Gewerbesteuer für das
Jahr 2012 fällig.
Ebenfalls erfolgt die Abbuchung der Kinder-
garten- bzw. Hortgebühren. Wir möchten alle
Nicht-Abbucher auf diesen Termin hinweisen.
Die Höhe des zu zahlenden Betrages entneh-
men Sie bitte Ihrem Steuer- bzw. Gebührenbe-
scheid. Die Abbuchung der oben genannten
Steuern erfolgt von der Gemeindekasse am
15.11.2012. 
Sollten Sie Ihrer Bank einen Dauerauftrag er-
teilt haben, so überprüfen Sie diesen bitte auf
Genauigkeit der Höhe der letzten Raten. Die
vierte Grundsteuerrate zum 15.11. kann lt.
Steuerbescheid einen abweichenden Betrag
aufweisen.
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Vereinsvorsitzende(r) gesucht!

Heimat- und Kulturverein mit 20 freundlichen, 
engagierten Mitgliedern sucht ab sofort 

neue(n) Vorsitzende(n)
für die weitereGestaltung der Vereinsarbeit des

„Dorfgemeinschaft Zehren e.V.“

Sie sollten:
• kommunikativ, verantwortungsvoll und zuver-

lässig sein,
• Spaß am Organisieren und Kontakt mit  anderen

Menschen haben
• sowie sich mit den dörflichen Traditionen und 

dem Leben in Zehren und Umgebung  identifizie-
ren können. 

Gute Einarbeitung wird zugesichert.

Haben wir Ihr/Dein Interesse geweckt? 
Dann bitte anrufen unter Tel. 0157 71324549, 

Herr Puschmann.
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Rückblick auf das 7. Erntedank- u. Dorffest Zehren

Den Auftakt in diesem Jahr gestalteten die zahl-
reich angereisten Oldtimerfreunde mit ihren
Fahrzeugen. Vom Traktor Marke „Eigenbau“
über Motorräder, Geländewagen der NVA bis
zu altem landwirtschaftlichen Gerät war alles
vertreten. Gemeinsam startete man zu einer
Ausfahrt und fachsimpelte über Probleme und
Freuden mit der alten Technik.

Das Singen unter der Linde mit dem Kirchen-
chor Zehren rundete das Nachmittagspro-
gramm ab. Anschließend konnte man bei kun-
diger Führung den Kirchturm erklimmen und
den Ausblick über das schöne Elbtal genießen.
Auch das Schulmuseum war gut besucht. Viele
ehemaligen Schüler nutzten die Gelegenheit
und erinnerten sich bei der Durchsicht alter
Klassenfotos an Anekdoten aus ihrer Schulzeit.
Beim Trödelmarkt vor der Turnhalle konnte ge-

Beim Tanzabend im Festzelt gastierten die Mit-
glieder des Niederauer Karnevalsclubs mit Aus-
schnitten aus ihrem Programm „Afrika“. Die tan-
zenden Hexen durften erst nach einer Zugabe die
Bühne verlassen und auch die komödiantische
Einlage fand tosenden Applaus. 

Nach einigen Tanzrunden folgte vor nächtlicher
Kulisse der Auftritt von „Feuerengel Gabriel“, der
mit atemberaubenden Feuerjonglagen die Zu-
schauer beeindruckte. Nach dem kurzen Exkurs
nach draußen, ging es dann auf die Tanzfläche ins
Zelt zurück und dort wurde bis in die Morgenstun-
den gefeiert.

Der Sonntag begann mit dem Erntedankfestgot-
tesdienst in der Kirche Zehren. Beim anschließen-
den Frühschoppen, zu dem sich Organisatoren
und Musiker durchaus einige Gäste mehr ge-
wünscht hätten, spielten die „Jahnataler Blasmusi-
kanten“ stimmungsvolle Weisen bei herrlichem
Sonnenschein als Ausklang eines gelungenen
Festes. 

Auch im Vorfeld und während des Festes hat-
ten wir zahlreiche Helferinnen und Helfer aus
dem Ort. Unser besonderer Dank gilt den Mit-
arbeitern vom Bauhof und der GV Diera-Zeh-
ren, FFW Zehren sowie den Geld- u. Sachspen-
dern, die auf verschiedenste Art und Weise
dieses Fest unterstützten. Bei der Finanzierung
des Festes halfen uns: Allianz Udo Jendrossek,
Fenstertechnik Kai Dürichen, Grafikunterneh-
men „Die Blickpunkte“ Seußlitz,  Eiscafe „Alte
Schiffsschmiede“ M. Trepte, Friseursalon Ani-
ta Troschütz, Gärtnerei Stauden Ihm, Gaststätte
Güldene Aue M. Stephan, Kopier- u. Bürotech-
nik Lindner, Landmaxx,  Taxiunternehmen
Marlies Sucker, Landwirtschaftsbetrieb Cars-
ten Müller, Leo`s Landwaren Hr. Leonhardt,
Meißner Frucht- u. Getränkehandel (Nah und
Gut), Motorradhaus Zehren GmbH, Physiothe-
rapie Steiner und Mittag, Schneider Mineralöl
Meißen GmbH, Obsthof Wölkisch Thomas
Ibisch, Zahnarzt Dr. Uwe Görlitz, Fa. Holzbau
Jürgen Tschepe, Autoservice Jochen Beuchel
Wölkisch.

Am Samstagnachmittag begeisterte erneut die
Schauspielgruppe „Die Tomaten“ aus Meißen
mit dem Märchen „Hase und Igel“. Die Besu-
cher des Festzeltes spendeten allen Akteuren
viel Applaus.

Beim Wettbewerb der Kleingärtner waren  wie-
der Preise in zahlreichen Kategorien für die größ-
ten, schwersten und umfangreichsten Früchte zu
verteilen. Die Sächsische Zeitung prämierte im
herbstlichen Ambiente des Erntedankfestes ihre
Sieger der Gartenolympiade mit schönen Sach-
preisen rund um den Garten. Einer der Gratulan-
ten war das Maskottchen vom Landmaxx. 

stöbert und gehandelt werden und auch die
Kleinsten kamen nicht zu kurz. Am Stand der
„Keltengruppe“ konnte man sich schminken las-
sen, auf der Hüpfburg toben oder Ponyreiten. Bei
den Landmaxx-Mobil-Wettbewerben war Ge-
schicklichkeit gefragt.

Für kulinarische Höhepunkte sorgten die leckere
Kuchenauswahl am Kaffeestand, Bratwurst vom
Grill und ein gutes Glas Federweißer vom Wein-
stand. Allen Teams der Verpflegungsstände und
den Kuchenbäckerinnen Frau Andrä, Frau Bret-
schneider, Frau Grimm, Frau Engelmann, Frau
Leonhardt, Frau Noack, Frau Oehmichen, Frau
Preuß, Frau Schneider, Frau Tillig, Frau Vogel,
Frau Johne, Frau Wilhelm und Fam. Beuchel

sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Die Kelten-
küche bot leckere selbst gemachte Marmelade
und Likör aus Holunder, Erdbeere und anderen
Früchten zum Kauf an. 

An alle Vermieter von 
Gästezimmern, Ferienwoh-
nungen oder Ferienhäusern

Die Gemeindeverwaltung Diera-Zehren macht
darauf aufmerksam, dass die Vermietung von
Privatzimmern bzw. Ferienwohnungen an
Gäste nach § 14 Gewerbeordnung (GewO) in
jedem Fall anzeigepflichtig ist. 
Die Gemeindeverwaltung fordert hiermit alle
die Vermieter von Gästezimmern bzw. Ferien-
wohnungen oder -häuser auf, welche noch kei-
ne gewerbliche Anzeige bei der Gemeindever-
waltung vorgenommen haben, dies umgehend
nachzuholen.
Die entsprechenden Vordrucke zur Gewerbe-
Anmeldung (GewA 1) erhalten Sie in der Ge-
meindeverwaltung.
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Alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde
Diera-Zehren sind zur Weihnachtsfeier am
Freitag, dem 07.12.2012, herzlich eingela-
den.
Der weihnachtliche Nachmittag findet wie je-
des Jahr im Gasthof „Herr Gevatter“ in
Wölkisch statt.

Einlass: 13.30 Uhr
Beginn 14.00 Uhr 
Kaffeetrinken: 14.00 –14.30 Uhr
Programm: 14.30 –16.30 Uhr
Ende: 16.45 Uhr

Das Burkauer Musikanten-Duo „Barnabas &
Gabi“ sorgt für die musikalische Umrah-
mung.

Seniorenweihnachtsfeier am 07.12.2012
Wir bitten Sie, Ihre Teilnahme bis 23.11.2012
anzumelden. 
Füllen Sie dazu den unten abgedruckten Ab-
schnitt aus und senden Sie diesen an die Gemein-
deverwaltung zurück. Sie können uns Ihre Teil-
nahme auch telefonisch unter  03 52 67/
5 56 30 oder 5 56 31 mitteilen. Bitte melden Sie
sich auch dann an, wenn Sie mit dem eigenen
Pkw anreisen oder zu Fuß kommen!

Busrouten: 

Bus 1  -  Start:  13.00 Uhr
Keilbusch – Zehren, Schule – Niedermuschütz,
Fähre – Niedermuschütz –
Niederlommatzsch – Naundorf – Oberlom-
matzsch – Wölkisch (Gasthof)

Bus 2  -  Start:  13.00 Uhr
Löbsal, Jägerheim – Nieschütz, Löbsaler
Weg – Nieschütz, Dorfbrücke – Kleinzadel,
Fähre – Kleinzadel, Wendeplatz – Karpfen-
schänke – Wölkisch (Gasthof)
Bus 3  -  Start:  12.45 Uhr
Naundörfel, Spielplatz – Diera, Storchplatz –
Golk, Taschenmühle – Golk, Armsäule –
Neumühle – Zadel, Hohlweg – Zadel, Schule
– Schieritz, Gasthaus – Schieritz, Schloss –
Wölkisch (Gasthof)

Seniorenweihnachtsfeier am 07.12.2012

Zurück an die Gemeindeverwaltung!!!

Wir/Ich nehme(n) an der Seniorenweihnachtsfeier am 07.12.2012 teil.

Name:

Vorname(n):

Anschrift:

Telefon-Nr.:

Gewünschte Bushaltestelle:

Übungsleiter gesucht

Der SV Diera e.V und die fußballbegeisterten
Kinder unserer Gemeinde, welche leider im-
mer noch aufgrund fehlenden Übungsleiters
auf den Höfen und wilden Plätzen in kleinen
Grüppchen spielen, suchen dringend einen
Übungsleiter (auch ohne Lizenz) für ein- bis
zweimal 1,5 h pro Woche Kinderfußball (vor-
erst nur im Volkssportbereich ohne Spielbe-
trieb). Die Trainingstermine können noch indi-
viduell gestaltet werden. Ideale Bedingungen
sind auf dem Platz im Sportzentrum Nieschütz
vorhanden.
Unsere Kinder würden sich riesig freuen, wenn
sich ein oder zwei Interessenten, die sich diese
Aufgabe auch teilen könnten (gerne auch Vatis
der Kinder), beim Vorsitzenden des SV Diera,
Bertram Dathe, unter Tel. 0172-3504130 oder
unter dathe@meissen.net, oder bei jedem ande-
ren Mitglied des Sportvereins melden würden.

Fußball Spielgemeinschaft
Wölkisch-Zehren-Alte Herren

Am 28.9.2012 wurden erstmals die Alten Her-
ren der Spielgemeinschaft Wölkisch-Zehren
zum 7. Flutlichtturnier nach Leckwitz eingela-
den. Ohne Gegentor konnte sich die Mann-
schaft bis ins Finale spielen. Das Endspiel ge-
gen die Bunkers wurde mit 1:0 Toren
gewonnen. Damit konnten sie  den Pokal und
den Wanderpokal des  Turnieres 2012 mit nach
Hause nehmen.
Torwart: Jürgen Wießner, Spieler: Ralf Leon-
hardt; Frank Wießner, Roland Rost, Tony Mä-
ker, Dirk Moses und Jörg Reinicke 

Pokalsieger 2012 in der 
Volkssportliga

Die Mannschaft des SV Diera konnte im End-
spiel gegen den PSV Großenhain spielerisch
überzeugen und hat somit verdient gewonnen.
Nach einer raschen 2:0 Führung für Diera ging
es aber 3:2 für Großenhain in die Kabinen.
Nach einer rasanten 2. Hälfte konnte erst einmal
ausgeglichen werden und dann mit 4:3 Führung
hatten alle schon den Sieg vor Augen. Großen-
hain konnte aber noch einmal ausgleichen und
zwei Minuten vor dem Schluss fiel aber das ent-
scheidende 5. Tor für Diera.
Im November ist für Diera das nächste große
Turnier in Großenhain. Dort wird in der Halle
der Kreismeister 2012 gesucht. Die Dieraer
sind gut aufgestellt und rechnen mit einem der
vorderen Plätze. Viel Erfolg!

U. Seidel, SV Diera, Sektion Fußball
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Jagdpachtauszahlung der 
Jagdgenossenschaft Zehren

Hinter die Kulissen von echten Handwerkern geschaut …

am 15.11.2012 in Zehren, Bürgerhaus (ehem.
Schule) von 15.00 – 18.00 Uhr

und am 24.11.2012 in Naundorf, Feuerwehr-
gebäude von 9.00 – 13.00 Uhr

Th. Lehmann
Jagdvorsteher, Te. 01729853742 

Ende September, zum Handwerkerfest im Nie-
schützer „Zwergenland“ erlebten Klein und
Groß hautnah die Tätigkeiten von Maurern, Bä-
ckern, Gärtnern und Seifenherstellern. 

Die Maurer Gerhard Freitag und Holger Schu-
bert zeigten Interessierten den fachmännischen
„Verbundbau“ an einer Garage, in denen die
Spielzeugautos unserer Kleinsten Unterschlupf
fanden. Danke, Ihr beiden!

Originelle Kürbisdeko zauberte Erzieherin Mi-
chaela Kühne mit fachlicher Unterstützung von
Mama Silke Richter im Außenbereich. Vielen
Dank!

Erzieherin Denise Bischoff und Mama Romy
Ulbricht widmeten sich ganz und gar der duf-
tenden Seifenherstellung, wobei die Kinder mit
verschiedensten Duftkreationen kleine Herz-
chen und andere Figuren formen konnten. Toll,
Ihr beiden!

Stärken konnte man sich am Grillstand unter
Leitung von Daniel Herrmann mit Ronny und
Mandy Schwabe an einer deftigen Bratwurst
aus Henry Henkers Meisterhand sowie Feder-
weißer vom Weingut Jan Ulrich. Es war alles
superlecker. Rings um die Kita wuselten und
wirbelten kleine und große Handwerksgesellen
und alle fanden ein Handwerk für sich.

Wir danken allen fleißigen Helfern, die zum
Gelingen unseres Herbstfestes mit beitrugen.
Es war rundum bunt, lustig und lehrreich!

Ein großes Dankeschön an alle freiwilligen
Helfer und Sponsoren:

Eltern, die uns die tollen Kürbisse zur Ver-
fügung stellten
Andreas Müller – Bauhof Nieschütz
Andreas Natzschka
Siglinde und Yvonne Hertwig
Sandra Fahrenberger-Krieg
Gerhard und Ellen Freitag
Silke Richter und Holger Schubert
Birgit Matla
Romy Ulbricht
Monika Tilke
Ronny und Mandy Schwabe
Daniel Herrmann
Yvonne Dathe
Praktikantin Jana Sthiel sowie das 
gesamte Erzieherteam 

weiterhin den Sponsoren:

Volksbank-Raiffeisenbank 
Meißen-Großenhain
Reifenwerk Riesa
Daniel Herrmann
Fleischerei Henry Henker
Weingut Jan Ulrich
Nudelcenter Riesa, Thorsten Marx
Deutsche Bank, Anett Marx
Mario und Volker Görnitz – Beerenobst
GbR
Christine Miethe
Dirk Kretzschmar und Anja Miethe
Gärtnerei Andreas Tamme, Meißen
Karin Titze
Blumenhaus Birgit Sang
Jörg und Sandra Teller

Das Nieschützer Erzieherteam
gez. A. Dämmig

Der Küchenbereich gehörte Bäckerin Siglinde
Hertwig. Sie sorgte mit Sandra Fahrenberger-
Krieg und Erzieherin Madeleine Wesner für su-
perleckeren Zuckerkuchen, Muffins zum Ver-
zieren und lustige Hefeteigfiguren zum
Gestalten für die Kinder. Prima, Siggi mit Ge-
hilfen!

Im hinteren Bereich unserer Kita werkelte El-
len Freitag, die wie ein Profi für alle Neugieri-
gen Büsche, Stauden, Sträucher und Bäumchen
fachmännisch in die Erde setzte, damit es im
Frühjahr wieder alles grünt und blüht. Vielen
Dank, Ellen!

Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle 
Organ der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
zur Bekanntmachung amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeisterin Carola Balk
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH 
Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Bernd Fiedler
Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 10

Impressum

Bauparzellen im Bebauungs-
gebiet Nieschütz I

Angeboten werden durch die Gemeinde Diera-
Zehren provisionsfrei baureife Grundstücke in
landschaftlich reizvoller Lage am Elbebogen im
Ortsteil Nieschütz. Das Bebauungsgebiet liegt
direkt an der Sächsischen Weinstraße mit Blick
auf den Golkwald, direkt am Elberadweg sowie
an der Staatsstraße S 88 (Riesa–Meißen) und ist
elbehochwassersicher. 

Es werden angeboten: 
–Bauparzellen zur Wohnbebauung ab einer

Größe von 416 m²
–eine Bauparzelle zur Bebauung mit „stillem

Gewerbe und Einliegerwohnung/en“ mit ei-
ner Größe von 1.898 m².

Auskunft erteilt:
das Bauamt der Gemeindeverwaltung Diera-
Zehren, Telefon: 035267/55650 und -52 
Infos auch unter: www.diera-zehren.de
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für Jung & Alt zum Dieraer
Frauenstammtisch am Freitag, 
30. November 2012,
Gaststätte „Zur Post“.

Einladung

Fa. Reimann
Kanalreinigung und Umweltschutz GbR
Wermsdorfer Straße 27, 04769 Mügeln
Tel.: 03 43 62/3 71 34, Fax: 03 43 62/3 71 35

Fäkalienentsorgung für die 
Gesamtgemeinde Diera-Zehren

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 

13.11., 27.11. und 11.12.2012

Entsorgung von Restabfall
(Mülltonne)

Sämtliche Entsorgungstermine für 2012 finden
Sie auch im aktuellen Abfallkalender des Zweck-
verbands Abfallwirtschaft Oberes Elbtal, den jeder
Haushalt im Dezember 2011 zugestellt bekommen
hat. In der Gemeindeverwaltung sind noch Abfall-
kalender vorrätig; sollte ein Haushalt nicht beliefert
worden sein. Folgende Angaben ohne Gewähr:

Die Gelben Säcke/Gelbe Tonne sind zum Entsor-
gungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzu-
stellen. Diera-Zehren, alle Ortsteile 

14.11., 28.11. und 12.12.2012

Entsorgung der Gelben Säcke/
Gelbe Tonne

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Diera-Zehren, rechts und links der Elbe 24.11.2012

Entsorgung der Blauen Tonne

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

Vorwahl: 03 52 67; Fax: 03 52 67/5 56 59
Bürgermeisterin –C . Balk über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau S. Böhme – Leiterin 5 56 31
Frau M. Preußner 5 56 32
(Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau K. Mertig –Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke (Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Hoppe (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau G. Kögler 5 56 52
(Liegenschaften, Pachten, Straßenbeleuchtung)
Frau Ch. Räubig 5 56 51
(TW/AW-Leitungen, Kläranlagenbau)

Friedensrichterin der Gemeinde
zuständig für Nachbarschaftsstreitigkeiten
Frau Ute Bormann 5 00 60

Weitere Termine können an allen Tagen nach tele-
fonischer Voranmeldung vereinbart werden. 

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle der Ge mein -
de in Zehren, Bürgerhaus, Leipziger Stra -
ße 15, 1. Etage

Bürgermeisterin, Hauptamtsleiterin: Don-
nerstagnachmittag nach vorheriger Anmeldung

Einwohnermeldeamt: Tel.: 03 52 47/5 12 34
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprechstunde
des Hauptamtes und der Bürgermeisterin finden
im Bürgerhaus Zehren, Leipziger Straße 15, statt.

Fährstelle Niederlommatzsch
Montag – Freitag: 05.30 – 08.00 Uhr

und 14.00  –18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 11.30 – 18.30 Uhr

Wagenfähre Kleinzadel –Niedermuschütz
Montag – Freitag: 08.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 09.30 – 12.00 Uhr

12.30 –18.00 Uhr

Auskünfte erteilt: Verkehrsgesellschaft Meißen: 
Tel. 0 35 21 / 74 16 50

Winterfährzeiten
1. November bis 2012 
bis 28. Februar 2013

Wir machen alle Bürger und Grundstücksei-
gentümer darauf aufmerksam, an diesen Ter-
minen den Entsorgungsfahrzeugen ungehin-
derte Zufahrt zu den einzelnen Grundstücken
zu gewähren.

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren .de
Internet:www.diera-zehren.de

Amtsblatt Dezember 2012
Redaktionsschluss: 03.12.2012
Erscheinungstermin: 14.12.2012

Notdienste

Havariemeldungen und Störungen an öffentlichen
Trink- und Abwasseranlagen sind zu richten an:

Trinkwasserversorgungsanlagen
• Links- und rechtselbische Ortsteile

Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 01 72/3 53 34 70
• Niederlommatzsch

Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

Abwasserentsorgungsanlagen
• Links- und rechtselbische Ortsteile

Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 01 72/3 53 34 70
• Niederlommatzsch und Hebelei

Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Oberes Elbtal Riesa
Frau Stöbel Tel. 03525/50 34 10 

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann 

Tel. 03 43 62/3 71 34
ENSO – Störungsnummer Strom

Tel. 01 80/2 78 79 02
ENSO – Störungsnummer Erdgas

Tel. 01 80/2 78 79 01

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

Für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 03521/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 03521/73 20 00

Krankenwagen Tel. 03521/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8.00 – 18.00 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz  Tel. 0 35 23/6 82 72
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am
Montag, dem 03.12.2012, um 18.30 Uhr in der
Gaststätte „Zur Post“ in Diera statt.

Eure Karin Titze

Liebe Landfrauen,

am10.11.2012,
in Nieschütz, Festwiese,  
hinter Haustechnik Werner 8.00 –10.00 Uhr
in Zehren, Niedermuschützer Str., Ziegelwiese 
neben Wertstoffcontainer 10.30 –12.30 Uhr

Nächste Grünschnittsammlungen
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GeburtstageGeburtstage Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:
Sonntag, 11.11., 16.30 Andacht und Umzug zum 

St. Martinstag –
Pfr. Heinke/ F. Fliegel 

Sonntag, 18.11.,10.00 Kirchweihgottesdienst
Pfr. i.R. Berger

Mittwoch, 21.11.,18.00 Wort und Musik zum Buß- und Bettag 
Pfr. i.R. Berger

Sonntag, 25.11.,10.00 Predigtgottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Verlesen der 
Verstorbenen, Pf. i.R. Berger

Sonnabend, 01.12.; ab 14.30 Adventsfamiliennachmittag 
für die Schwesterkirchgemeinden 
in Meißen-Zscheila

1. Advent, 02.12.,10.00 Familiengottesdienst - F. Fliegel
2. Advent, 09.12., 10.00 Predigtgottesdienst – Pfr. i.R. Berger

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
Vorschulkinderkreis: Sa. 08.12., 9.30-11.00 Uhr im Gemein-

dehaus der Trinitatiskirche
Christenlehre Klasse 1 – 4: freitags 14.00 Uhr, im Pfarrhaus
KiZ-Treff (Klasse 5 – 6): Sa., 10.11., 17.11. und 01.12.; 

9.30 Uhr im Gemeindehaus der Trini-
tatiskirche 

Konfirmandenunterricht Kl. 7: 10.11., 24.11., 15.12., 9.00 - 12.00 Uhr
Gemeindehaus der Trinitatiskirche

Konfirmandenunterricht Kl. 8: 29.11., 17.30 Uhr Pfarrhaus Zadel
Kirchenchor: donnerstags 19.15 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Frauendienst: Mi., 14.11., 12.12., 13.00 Uhr Pfarr-

haus Zadel 
Kirchenvorstand: nach Absprache, 18.30 Uhr im Pfarr-

haus Zadel
Flötenkreis: mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Posaunenchor: mittwochs, 18.15 Uhr Pfarrhaus Zadel
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Junge Gemeinde: montags 19.00 Uhr alternierend in

beiden Gemeinden
Gemeindegesprächsabend: Montag, 19.11., 10.12.;19.00 Uhr ,

Pfarrhaus Zadel 

Pfarramt Zadel über Pfarramt Meißen-Zscheila
Werdermannstraße 25, Telefon 03521 / 732900
E-Mail: kg.meissen_zscheila@evlks.de
Infos auch unter: www.kirchgemeinde-zadel.de

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag 
übermitteln Ihnen Ihre Bürgermeisterin und
die Gemeindeverwaltung

Ingrid Friske Neumühle 13.11. 74.
Karlheinz Schmidt Kleinzadel 13.11. 70.
Rita Rumberg Naundorf 15.11. 72.
Horst Haschke Naundorf 16.11. 75.
Ruth Gildner Zehren 17.11. 86.
Engelbert Sedlmeier Kleinzadel 17.11. 73.
Werner Arnold Zehren 18.11. 88.
Albert Winkler Nieschütz 18.11. 75.
Günter Frenzel Golk 20.11. 82.
Ursula Schneider Golk 21.11. 70.
Gerhard Stephan Keilbusch 22.11. 81.
Dieter Haftmann Nieschütz 22.11. 74.
Marga Riedrich Niederlommatzsch 23.11. 90.
Johanna Schneider Schieritz 23.11. 86.
Herta Fehrmann Diera 23.11. 77.
Ingeburg Werner Zehren 24.11. 79.
Klaus Riemer Oberlommatzsch 24.11. 72.
Hans-Ludwig Zieger Wölkisch 25.11. 73.
Rosmarie Vogel Zehren 26.11. 81.
Dr. Wolfgang Hieke Zehren 27.11. 74.
Herbert Horn Nieschütz 27.11. 74.
Gottfried Krumpolt Kleinzadel 27.11. 74.
Anni Scheuer Naundörfel 29.11. 85.
Fredo Kegler Diera 01.12. 73.
Ursel Israel Diera 02.12. 85.
Alfred Erler Niederlommatzsch 02.12. 78.
Walter Heiber Schieritz 03.12. 83.
Isolde Säurig Niederlommatzsch 05.12. 85.
Hans-Dieter Wolf Naundorf 05.12. 77.
Margarete Mosiek Golk 06.12. 76.
Manfred Pillack Oberlommatzsch 06.12. 76.
Helmut Kutsche Golk 06.12. 73.
Reiner Wolf Naundorf 06.12. 73.
Gertraud Metzger Keilbusch 06.12. 72.
Brigitte Pischtschan Golk 07.12. 78.
Isa Thalheim Kleinzadel 07.12. 70.
Walli Rottka Nieschütz 08.12. 91.
Erika Fritzsche Golk 08.12. 72.
Johanna Lehmann Naundorf 09.12. 82.
Gerhard Walter Golk 09.12. 80.
Erika Heyde Diera 09.12. 79.
Edith Risse Zadel 10.12. 74.
Willy Hilliger Nieschütz 11.12. 98.
Roland Kögler Nieschütz 12.12. 80.
Heinz Klotzsche Nieschütz 13.12. 81.
Horst Sörnitz Naundorf 13.12. 80.
Maria Inhof Schieritz 13.12. 78.
Karl-Albrecht Rahtgens Kleinzadel 13.12. 71.
Hans Gärtner Golk 14.12. 77.
Marianne Kreusel Oberlommatzsch 15.12. 88.
Gertrud Feige Diera 15.12. 82.
Manfred Englisch Zehren 15.12. 73.
Wilfried Köhler Zehren 16.12. 75.
Frank Pröger Nieschütz 16.12. 70.

Dorfgemeinschaft und Individualismus

Bei Gesprächen mit Gemeindegliedern unserer Kirchgemeinde höre ich
immer wieder die Klage, dass die Gemeinschaft früher besser war, dass
früher ein besserer Zusammenhalt war etc. Dabei laufen ja verschiedene
gesellschaftliche Entwicklungen zusammen. Der Trend zum Indivi-
dualismus, der unsere Gesellschaft nun seit 40 Jahren bestimmt, fällt zu-
sammen mit der Entwicklung, dass bei Tätigkeiten in und für die Ge-
meinschaft immer mehr danach gefragt wird, was man dafür zurückbe-
kommt.  In vergangenen Zeiten war es selbstverständlich, Dinge für die
Gemeinschaft zu tun, die nicht vergütet wurden, weil man sich auch in
Not auf die Gemeinschaft verlassen konnte. Die Mitglieder der Dorfge-
meinschaft hatten sich einfach nach den Vorgaben der Gemeinschaft zu
richten. Die Kirchengemeinde war über Jahrhunderte der formale Rah-
men für solche Gemeinschaften.

Heute gibt es keine Not mehr, die so groß wäre, dass man nur noch mit-
hilfe der Dorfgemeinschaft überleben könnte. Man muss, wenn man
nicht will, nichts mehr mit seinen Nachbarn zu tun haben. Das staatliche
Sozialsystem lindert die Not.

Damit sind also die Gründe weggefallen, die die Gemeinschaft früher ge-
formt und stabilisiert haben. So eine Gemeinschaft wie früher kommt
auch nicht wieder. Da wir als Menschen aber Gemeinschaftswesen sind,
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Musik in der Kirche Zadel
1. Advent: 

Sonntag, 02.12.2012, 16.00 Uhr
Adventsmusik mit einem Dresdner Kammermusikkreis

3. Advent: 
Sonntag, 16.12.2012, 16.00 Uhr

Adventsmusik mit den musikalischen Kreisen der Kirchgemeinde Zadel 
und dem Heimatchor Zadel

Eintritt frei – Spende am Ausgang erbeten

brauchen wir eine neue Gemeinschaft, die sich
zusammenfindet und füreinander da ist, ohne
dass eine materielle Not das erzwingen würde.
In solch einer Gemeinschaft ist es notwendig,
freiwillig den eigenen Individualismus zuguns-
ten der Gemeinschaft zurückzustellen, da sonst
keine Gemeinschaft entstehen kann. Das ist die
Herausforderung, die auf alle heute und in Zu-
kunft zukommt: Bist Du bereit, freiwillig auf
deine Freiheit zu verzichten um der Gemein-
schaft willen?

Es grüßt Sie 
Ihr  Pfarrer Heinke 

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Notdienste der Zahnärzte – Dezember 2012

Notdienste auch im Internet: 
ww.zahnaerzte-in-sachsen.de

01.12. Frau Dr. H. Richter, Meißen, 
Brauhausstr. 12, Tel. 0 35 21 / 45 32 75

02.12. Herr ZA R. Sporn, Meißen, 
Brauhausstr. 12, Tel.  0 35 21 / 45 32 75

08.12. Frau Dr. Wagner, Meißen, 
Niederauer Str. 24, Tel.  0 35 21 / 73 20 20

09.12. Herr Dr. D. Ripberger, Meißen, 
Neumarkt 7 , Tel. 0 35 21 / 45 77 62

15.12. Herr ZA A. Lüben, Meißen, 
Niederauer Str. 43, Tel. 0 35 21 / 71 03 30

22.12. Frau DS U. Zeitschel, Meißen,
Crassostr. 1, Tel. 0 35 21 / 45 24 60

23.12. Herr DS R. Zeitschel, Meißen, 
Crassostr. 1, Tel. 0 35 21 / 45 24 60

16.12. Herr Dr. Th. Breyer, Meißen, 
R.-Luxemburg-Str. 15, Tel. 0 35 21 / 73 75 52

26.12. Frau Dr. D. Wende, Meißen, 
Neugasse 33, Tel. 0 35 21 / 45 25 21

24.12. Frau Dr. H. Seddig, Meißen, 
Schützenstr. 1, Tel. 0 35 21 / 40 22 87

25.12. Herr Dr. W. Stein, Meißen, 
Niederauer Str. 24, Tel. 0 35 21 / 73 20 20

Bereich Meißen Praxis Bereich Meißen Praxis

27.12. Frau Dr. R. Spies, Meißen, 
Max-Dietel-Str. 22, Tel. 0 35 21 / 73 23 79

28.12. Herr DS A. Küchler, Meißen, 
Jaspisstr. 21B, Tel. 0 35 21 / 45 38 40

29.12. Frau ZA Bosch, Meißen, 
Bergstr. 8A, Tel. 0 35 21 / 73 30 01

30.12. Herr ZA U.-A. Richter, Meißen, 
Niederauer Str. 43, Tel.  0 35 21 / 71 03 30

31.12. Herr ZA L.-M. Eismann, Meißen, 
Dresdner Str. 4,, Tel. 0 35 21 / 73 23 90

01.01.2013 Frau Dr. B. Heinicke, Meißen, 
Bergstr. 8A, Tel. 0 35 21 / 73 30 01

Bereich Lommatzsch/Nossen Praxis

Bereich Lommatzsch/Nossen Praxis

01./02.12. Herr DS J. Förster, Lommatzsch, 
Frauenstr. 29, Tel. 03 52 41 / 5 23 77

08./09.12. Herr Dr. U. Görlitz, Zehren, 
Leipziger Str. 15, Tel. 03 52 47 / 5 13 42 

17./18.11. Herr Dr. L. Schwitzky, Leuben, 
Schleinitzer Str. 14, Tel. 03 52 41 / 81 94 38

15./16.12. Frau DS P. Jesswein, Nossen, 
August-Bebel-Str. 8, Tel. 03 52 42 / 6 81 55

22./23.12. Herr ZA St. Lehmann, Nossen, 
Leisebergstr. 3, Tel. 03 52 42 / 6 85 55

24.12. Frau ZÄ C. Otto, Lommatzsch, 
Döbelner Str. 37, Tel. 03 52 41 / 5 24 30

25.12. Frau Dr. P. Preißer, Nossen, 
Waldheimer Str. 36, Tel. 03 52 42 / 6 21 62

26.12. Herr Dr. V. Schwanitz, Nossen, 
Bahnhofstr. 19, Tel. 03 52 42 / 6 82 97

27.12. Herr Dr. L. Schwitzky, Leuben,
Schleinitzer Str. 14, Tel. 03 52 41 / 81 94 38

28.12. Herr DS M. Vetters, Lommatzsch, 
Königstr. 55, Tel. 03 52 41 / 5 10 67

29./30.12. Frau Dr. Ch. Zölfel, Miltitz, 
Talstr. 2 (Schule), Tel. 03 52 44 / 4 10 78

31.12. Herr DS J. Förster, Lommatzsch, 
Frauenstr. 29, Tel. 03 52 41 / 5 23 77

01.01.2013 Herr Dr. U. Görlitz, Zehren, 
Leipziger Str. 15, Tel. 03 52 47 / 5 13 42

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Notdienste der Zahnärzte – November 2012

Notdienste auch im Internet: ww.zahnaerzte-in-sachsen.de

10.11. Frau Dr. H. Seddig, Meißen, 
Schützenstr. 1, Tel. 0 35 21 / 40 22 87

11.11. Herr Dr. J. Schmiedgen, Meißen, 
Dresdner Str. 6, Tel. 0 35 21 / 73 31 37

17.11. Herr Dr. J. Latzel, Meißen, 
Dresdner Str. 7. Tel. 0 35 21 /  73 44 50

24.11. Frau Dr. K. Lenzner, Meißen, 
Neugasse 33, Tel. 0 35 21 / 45 25 21

18.11. Frau Dr. E. Böning, Meißen, 
Cöllner Str. 14, Tel. 0 35 21 / 71 03 83

21.11. Frau Dr. A. Angermann, Meißen, 
Dresdner Str. 39a, Tel. 0 35 21 / 73 37 53

Bereich Meißen Praxis Bereich Meißen Praxis

25.11. Frau DS G. Knorr, Meißen, 
Neugasse 36, Tel. 0 35 21 / 45 20 64

10./11.11. Frau Dr. P. Preißer, Nossen, 
Waldheimer Str. 36, Tel. 03 52 42 / 6 21 62

17./18.11. Herr Dr. L. Schwitzky, Leuben, 
Schleinitzer Str. 14, Tel. 03 52 41 / 81 94 38

21.11. Herr DS M. Vetters, Lommatzsch, 
Königstr. 55, Tel. 03 52 41 / 5 10 67

24./25.11. Frau Dr. Ch. Zölfel, Miltitz, 
Talstr. 2 (Schule), Tel. 03 52 44 / 4 10 78

Bereich Lommatzsch/Nossen Praxis
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Weihnachtsbaumschmücken

Lieber Mitbürgerinnen und Mitbürger !
Zum traditionellen Weihnachtsbaumschmü-
cken auf dem Dorfplatz in Zadel sind am
02.12.2012 (1. Advent) ab 15.30 Uhr Groß und
Klein auf das Herzlichste eingeladen. Bei Stol-
len und Glühwein freuen wir uns besonders,
wenn unsere Kinder mit selbst gebastelten Din-
gen den Baum schmücken.

Ihr Heimatverein Zadel e.V.

Erinnerung v. 09/2012
Achtung – Grundstückseigentümer!

Freie Sicht auf Straßen und Gehwegen an
Grundstücksgrenzen
Die freie Sicht an Straßen und Gehwegen ist
durch angrenzende Grundstückseigentümer zu
gewährleisten.
Das heißt, das sogenannte Lichtraumprofil an
Grundstücksgrenzen, an Straßen und Gehwe-
gen hat der Grundstückseigentümer von Baum-
überhängen, Sträucherüberhängen und Hecken
freizuhalten. Wir bitten um Beachtung.

G. Kögler, Bauamt/SB Liegenschaften

Pflanzenschutz-Hinweis Feldbau vom 6. Juni 2011

Beifußblättrige Ambrosie – eine Pflanze mit Ge-
sundheitsgefahr
Die Beifußblättrige Ambrosie (Ambrosia artemisii-
folia) gehört zur Familie der Korbblütler. Die Am-
brosia ist ein Wärmekeimer. Sie keimt von Ende
März bis in den September.

In anderen Ländern, z. B. USA, Ungarn, Österreich
und Schweiz kommt sie als Ackerunkraut insbeson-
dere in Mais, Sonnenblumen, Winterweizen und
Raps vor. 

In den letzten Jahren häuften sich Fundmeldungen
über das Vorkommen der Pflanzen, insbesondere in
den Gärten. Der Pollen von Ambrosia löst Allergien
aus, die zu Symptomen wie beim Heuschnupfen füh-
ren können. Die Pollen fliegen von August bis in den
Oktober. Auch Menschen, die sonst nicht allergisch
auf Pollen reagieren, können eine Allergie entwi-
ckeln. Schon geringe Pollenkonzentrationen (5-10
Pollen pro Kubikmeter Luft) reichen aus, um einen
allergischen Anfall auszulösen. Die in Deutschland
auftretenden Populationen wachsen überwiegend in

Ambrosia nicht mit Beifuß verwechseln

Beifußblättrige Ambrosie Gemeiner Beifuß
Status einjährig mehrjährig 
Wuchshöhe 20 - 120 cm 50 - 150 cm
Wachstum spät und langsam (im Mai 10-15 cm) schnell (im Mai 25-50 cm)
Stängel aufrecht, dicht behaart derb, kantig, oft rötlich, 

flaumig behaart
Blätter doppelt gefiedert, im Umriss einfach gefiedert, oft nur dreiteilig, 

eiförmig, zerrieben (mit Handschuhen) zerrieben riechen würzig
riechen grasig

Blattunterseite hellgrün weißfilzig
Blütezeit Spätsommer-Herbst Sommer-Herbst
Blütenköpfe gelblich-weiß, männliche Blüten gelblich bis rotbraun, 

bilden Trauben, weibliche Blüten in pyramidenförmigen 
in den Achseln der oberen Laubblätter Blütenständen 

Ambrosia im Garten – Was tun?
Kontrollieren Sie den Garten regelmäßig von Juni bis
August auf Vorkommen von Ambrosia, besonders in
Bereichen, wo Vogelfutter verwendet wurde.
Reißen Sie junge Pflanzen am besten vor der Samenrei-
fe mit der Wurzel aus und entsorgen Sie diese über die
Mülltonne. Ausgerissene Pflanzen verpacken Sie ab Ju-
li in Plastiktüten und geben Sie diese in den Hausmüll.

Tragen Sie beim Arbeiten mit Ambrosia Handschuhe.
Verwenden Sie in der Blütezeit eine Feinstaubmaske als
Atemschutz. Allergiker sollen diese Arbeiten nicht
durchführen.
Bei größeren Beständen, die bereits aussamen konnten,
sollten Sie aufgrund der Langlebigkeit der Samen im
Boden auch in den Folgejahren (Mai bis Juni) Kontrol-
len durchführen.

Bekämpfung von Ambrosia auf landwirtschaftlich
genutzten Flächen
In Sachsen werden vom amtlichen Pflanzenschutz-
dienst die gemeldeten Fundorte seit 2007 gelistet. Am-
brosia wurde auf landwirtschaftlichen Flächen bisher
nicht festgestellt. In Brandenburg südwestlich von Cott-
bus werden auf Ackerstandorten (Mais, Erbsen, Lupi-
nen, Sonnenblumen, Getreide) Besatzdichten ermittelt,
die eine direkte Bekämpfung erforderlich machen. 

Mais
Die zweijährigen Untersuchungen ergaben, dass pra-
xisrelevante Maisherbizide über eine sehr gute Wir-

Nach dem Sturm ist vor dem Sturm.
Keiner weiß, wann der nächste schwere Sturm über
Deutschland hinwegfegt. Gut, wenn man darauf vorberei-
tet ist. Mit der Allianz Wohngebäudeversicherung sichern
Sie sich frühzeitig gegen die finanziellen Folgen von Sturm-
schäden ab. Kommen Sie zu uns. Wir beraten Sie gerne.

Vermittlung durch: 
Udo Jendrossek, Generalvertretung der Allianzvers. AG 
Versicherungsfachmann (BWV)

Leipziger Straße 17a, 01665 Zehren
Tel./Fax: 03 52 47 / 5 13 50
Di und Do 14 – 19 Uhr

Talstraße 71, 01662 Meißen
udo.jendrossek@allianz.de
Tel.: 0 35 21 / 45 67 66
Mo, Di, Do 10 – 19 Uhr
Mi 10 – 14 Uhr, Fr 10 – 16 Uhr

Hoffentlich Allianz.

Anzeige

Gärten, an Vogelfutterplätzen, an Wegen, Straßen
oder sonstigen Ruderalstellen. Die Verbreitung der
Samen über Vogelfutter in die Hausgärten wurde
nachgewiesen. Andere Verbreitungsmöglichkeiten
sind Verkehrswege, Erd- und Kiestransporte sowie
Bodenbearbeitungsmaschinen. Wegen der un-
scheinbaren Blüten wird die Pflanze leicht überse-
hen. Eine Verwechslungsmöglichkeit besteht mit
dem Gemeinen Beifuß (Artemisia vulgaris), aber
auch mit der Wilden Möhre (Daucus carota) und
Gänsefuß-Arten (Chenopodium-Arten).

kung gegen Ambrosia verfügen. Die Wirkstoffe aus
der Gruppe Triketone Callisto, Mikado, Laudis, Clio
Super sind sehr wirksam. Terbuthylazin (in Calaris,
Click, Gardo Gold) zeigt eine sehr gute Wirkung. 
Der Wirkstoff Dicamba (in Mais-Banvel WG, Arrat
+ Dash) ist ebenso wirksam. Der Wirkstoff Rimsul-
furon (in Cato) hat eine Wirkungslücke gegen Am-
brosia.

Grünland
Die Herbizide Starane 180, Simplex, Starane Ranger
zeigen gute Wirkung.

Melden Sie die Fundorte! 
Dr. Ewa Meinlschmidt, Sächsisches Landesamt für
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 74 Pflanzenschutz, Pillnitzer Platz 3
01326 Dresden , Fax: (035242) 631 7099
E-Mail: Ewa.Meinlschmidt@smul.sachsen.de

Beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sind die Gebrauchsanlei-
tungen sowie die gesetzlichen Bestimmungen zum Anwender-,
Verbraucher- und Umweltschutz zu beachten.

Herausgegeben vom Sächs. Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
–Abteilung Pflanzliche Erzeugung, Referat Pflanzenschutz; Stübelalleee 2, Dresden
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01623 Lommatzsch · Riesaer Straße 21
Telefon 03 52 41/5 22 04 · Handy 01 72/3 66 80 56

Grabmale · Restauration · Tischplatten · Naturstein zur
Landschaftsgestaltung · Fensterbänke · Boden- und Treppenbeläge 

in Granit, Marmor, Agglo, Schiefer und Sandstein

Wir beraten und informieren Sie gern in unserer Werkstatt,
Termine nach Vereinbarung.

Steinmetzbetrieb
Uwe Fischer

Tiefbewegt von der überaus großen Anteilnahme und Wertschätzung, 
den vielen Beweisen des Mitgefühls durch stillen Händedruck und 
Umarmungen, herzlich geschriebene Worte, Geldzuwendungen sowie
ehrendes Geleit, welche uns in den schweren Stunden des Abschiedes
von meinem lieben Lebensgefährten, Herrn

Danksagung

Claus Frenzel
zuteil wurden, ist es uns ein Herzensbedürfnis, allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
ganz herzlich zu danken. Mein besonderer Dank gilt
meinen engsten Freunden und Nachbarn, die mir mit
Rat und Tat treu zur Seite standen.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Gundel und Familie
Niedermuschütz, im Oktober 2012oder nach Vereinbarung.

Auf Wunsch jederzeit Hausberatung.

Kornstraße 63 (Gärtnerei Hennig) 
01623 Lommatzsch

Tag & Nacht Tel. 03 52 41 / 8 86 52
Sie erreichen uns Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr

... die Bestattungsgemeinschaft

Städtisches Bestattungswesen Meißen
Meißen Nossener Straße 38 ✆ (0 35 21) 45 20 77
Krematorium Durchwahl ✆ (0 35 21) 45 31 39
Nossen Bahnhofstraße 15 ✆ (03 52 42) 7 10 06
Weinböhla Hauptstraße 15 ✆ (03 52 43) 3 29 63

Radebeul Meißner Straße 134 ✆ (03 51) 8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Straße 20 ✆ (0 35 25) 73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 ✆ (0 35 22) 50 91 01

www.krematorium-
meissen.de

Für die liebevollen Glückwünsche, Geschenke, 
und Präsente anlässlich unserer

möchten wir uns bei unseren Kindern, Enkeln, Ver-
wandten, Bekannten, Nachbarn und Dorfbewohnern
auf das Herzlichste bedanken.

Marga & Herbert Riedrich
Niederlommatzsch, im September 2012

Diamantenen Hochzeit

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden, Einwohnern 
und den Sportfrauen, die uns mit Glückwünschen, 
Geschenken und Aufmerksamkeiten zu unserer 

erfreuten. Besonderen Dank sagen wir unseren 
Kindern für die Unterstützung, Herrn Pfarrer Nitzsche für
den schönen Gottesdienst sowie den fleißigen Rankebindern.

Frank und Liane Lüders

Silbernen Hochzeit

Danksagung

Niedermuschütz, August 2012

Steuerberater
Dipl.-Ing. (FH) Rico Pampel 

Ein junges engagiertes Team erhöht für Sie den Service

- Für Ihre Buchführung und den Jahresabschluss
- Für Ihre Lohnabrechnung
- Für Ihre Steuererklärungen
- Für Ihre steuerlichen Fragen zur Erbschafts- und Schenkungssteuer
- Für Ihre Existenzgründung oder Unternehmensnachfolge

Durch:

Aufstockung des qualifizierten und berufserfahrenen
Personals ab 01.10.2012 zur Sicherung kurzer
Bearbeitungszeiten 

Beratung in Ihrer Firma oder zu Hause (auf Wunsch)

Breites Leistungsspektrum: gewerbliche Unternehmen,
Freiberufler, Ärzte und Privatpersonen, 
„Landwirtschaftliche Buchstelle“

Qualitätssicherung durch ständige Fortbildungsmaßnahmen
(Fortbildungspass des Steuerberaterinstitutes Sachsen)

Kooperation mit renommierten Rechtsanwaltskanzleien, 
Steuerberatungsgesellschaften und Wirtschaftsprüfern,
Sicherung durch vertragliche Kanzleivertretung

Nachwuchsförderung durch Schaffung eines weiteren 
Ausbildungsplatzes und eines dualen Studienplatzes

Kanzlei: Meißen | Neugasse 42 | Tel. 0 35 21/40 73 66 | Fax 40 74 51
(Kundenparkplatz über Görnische Gasse)
Besuchen Sie uns unter: www.steuerberater-rico-pampel.de



      

Theater Meißen gGmbH · Telefon (0 35 21) 41 55-0 · Fax 41 55-50
kartenservice@theater-meissen.de · www.theater-meissen.de

So., 11.11. Philharmonisches Konzert „An die Rose”
16.00 Uhr mit Werken u. a. von: Chatschaturjan und

Dvořak, Elbland Philharmonie Sachen
Solist: Jacob Meining (Violine)

Mi., 14.11. die PRINZEN – im Konzert
19.30 Uhr Die 21-jährige Musiklegende mit 

Super-Musik, Konzerttour 2012

Sa., 17.11. Der Barbier von Sevilla
19.30 Uhr Oper von Rossini, Landesbühnen Sachsen

So., 18.11. DIA-TON-SCHAU Sibirien
16.00 Uhr Nina und Thomas Mücke, Berlin

ALL INCLUSIVE
59,-

Tickets 59,- € | Einlass: 19 Uhr
inkl. Essen + Trinken
HOTLINE 0172 343 03 85

Örtliche  Taxi- und Chauffeur-Dienste und Zimmer unter www.geile -mugge.de CLUSIVE  
eur-D

ALL
hauffaxi- und CTtliche  rÖ

 
.geile -il

INCLUSIVE
wwer wtimmer une und Ziensteur-D

TLINE 0172 343 03 85HO
enrinkT. Essen + inkl

inlass: 19 Uhrets 59,- € | EickT

 .de-mugge

TLINE 0172 343 03 85
en

inlass: 19 Uhr

SPK PLUS

Scheitholz - Kohle Heizkessel SPK Plus

SPk 15 Plus
15 KW/23 KW
85 %
53 cm

SPk 25 Plus
25 KW/30 KW
85 %
53 cm

SPk 49 Plus
30 KW/45 KW
85 %
63 cm

Ihre Anfragen/Bestellungen nimmt entgegen:

Sanitär & Heizung – Fachhandel RUFFERT
01665 Diera-Zehren · Mittelstraße 10 · OT Diera

Telefon/Fax: 03521/401412 · Funk: 0172/3503597

• Naturzugkessel im modernem Design gemäß neuer 1. BlmSchV 
nach dem Prinzip des oberen Abbrandes

• integrierte Steuerung zur Anzeige der Temperatur und Regelung 
der Kesselkreispumpe anhand der Wasser und Rauchgastem-
peratur ausgestattet mit unserer Katalysator-Technologie und 
der Gebrauchsmuster- geschützten Bypassklappe

• 2-fache Abgasstromlenkung
• glatte Heizfläche und stabile 

Brennroste
• hochwertige Mineralfaserisolierung
• Sicherheitswärmetauscher aus 

Kupfer
• großer Brennraum
• geprüft und zugelassen für Scheit-

holz- und Braunkohlefeuerung

Typ:
Leistung Scheitholz/Braunkohle: 
Wirkungsgrad:
Scheitholzlänge:

Ein Produkt aus 
Sachsen

Anzeigenberatung  03525/718633




